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27.12.2021 — AKTUALISIERTER STAND FUR DEUTSCHLAND

Bestatigte Falle

Gesamt! aktive Fille?
+13.908 -29.100
(7.005.289) [ca. 738.400]

Hospitalisiert! Genesene®

+434
(376.838)

+43.000

(ca. 6.156.500)

Verstorbene!

+69
(110.433)

7-Tage-Inzidenz (7-TI)

Anzahl Kreise

o
€ > 50/100.000 EW
222,7 +4
Falle/
100.000 EW [411/411]

Anzahl Kreise

Hospitalisierte mit 7-Tl
gesamt >500/100.000
EW
3,26 0
Falle/ [23/411]
100.000 EW

Anzahl Kreise

Hospitalisierte mit 7-Tl
ab 60 Jahre > 1000/100.000
EW
7,23 10
Falle/ [0/411]
100.000 EW

DIVI-Intensivregister
Datenstand 24.12. 12:15 Uhr

Verdnderung der Fille
zum Vortag
auf ITS

-103

[4.279]

Anteil COVID-19-
Belegung an Gesamtzahl
der betreibbaren ITS-
Betten*

19,4 %

Erstaufnahmen
auf ITS

+239

Impfmonitoring
Datenstand 27.12.

Anzahl Impfungen seit
dem Vortag

Erstimpfungen:
+6.114

Zweitimpfungen:
+5.722
Auffrischimpfung:
+53.368
Anzahl Geimpfter
insgesamt mit mindestens
einer/mit vollstindiger/
mit Auffrischimpfung &7
N1:61.418.444
N2: 58.896.532

N3:29.963.943
Anteil Geimpfter
insgesamt mit mindestens
einer/mit vollstindiger/
mit Auffrischimpfung &7
N1:73,9%

N2:70,8 %

N3:36,0 %

Zahlen in () Klammern zeigen kumulative Werte, Zahlen in [] Klammern zeigen die aktuellen Werte. Fuf3noten werden im Anhang erléutert.

COVID-19-Verdachtsfille und -Erkrankungen sowie Labornachweise von SARS-CoV-2 werden gemdfs Infektionsschutzgesetz (IfSG) an das Gesundheitsamt
gemeldet. Dieses libermittelt die Daten (ber die zustdndige Landesbehdrde an das Robert Koch-Institut (RKI). Im vorliegenden Lagebericht werden die an
das RKI iibermittelten Daten zu laborbestdtigten COVID-19-Fdllen dargestellt. Daten zu durchgefiihrten COVID- sind hier publiziert:

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges Coronavirus/Daten/Impfquoten-Tab.html

Wdhrend der Feiertage und zum Jahreswechsel ist bei der Interpretation der Fallzahlen zu beachten, dass mit einer geringeren Test- und Meldeaktivitdt zu

rechnen ist, so dass die im Dashboard und Lagebericht ausgewiesenen Daten nur ein unvollstéindiges Bild der epidemiologischen Lage in Deutschland

ergeben kénnten.

Zusammenfassung der aktuellen Lage
e Gestern wurden 13.908 neue Falle und 69 neue Todesfalle Ubermittelt. Die Inzidenz der letzten 7 Tage liegt deutschlandweit
bei 222,7 Fallen pro 100.000 Einwohner (EW). Die Werte fir die 7-Tage-Inzidenz in den Bundeslandern liegen zwischen 547,2
pro 100.000 EW in Thiringen und 129,7 pro 100.000 EW in Niedersachsen.
e Es wurden 434 Hospitalisierungen in Bezug auf COVID-19 Ubermittelt, die 7-Tage-Inzidenz der hospitalisierten Falle liegt bei

3,26 Fallen pro 100.000 EW.

e Am 24.12.2021 (12:15 Uhr) befanden sich 4.279 COVID-19-Falle in intensivmedizinischer Behandlung (-103 zum Vortag). Der
Anteil der COVID-19-Belegung durch Erwachsene an allen betreibbaren Intensivbetten fiir Erwachsene liegt bei 19,4 %.

e Seit dem 26.12.2020 wurden insgesamt 146.710.513 Impfungen verabreicht. Insgesamt haben 73,9 % der Bevélkerung
mindestens eine Impfung gegen COVID-19 bekommen.> 70,8 % wurden bereits vollstindig gegen COVID-19 geimpft.® 36,0 %
haben eine Auffrischimpfung erhalten.’


https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Impfquoten-Tab.html
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Epidemiologische Lage in Deutschland (Datenstand 27.12.2021, 0:00 Uhr)

Es wurden 7.005.289 (+13.908) labordiagnostisch bestatigte COVID-19-Falle an das RKI Gbermittelt (s.
Tabelle 1). Die geografische Verteilung der Félle der letzten 7 Tage ist in Abbildung 1 dargestellt. Die
genauen Inzidenzwerte der Kreise sowie dem RKI Gbermittelten Falle mit Erkrankungsdatum seit dem
01.03.2020 sind tagesaktuell auf dem Dashboard verfugbar (https://corona.rki.de/).

COVID19-AKTIVITAT
Ubermittelte Stand: 27.12.2021

Fille der Falle pro 100.000 Einwohner
[ keine Félle Gibermittelt [0]
letzten 3 200- 5,0 [0]
e [1>5,0-250[0]
[ >25,0 - 50,0 [0]
I >50,0 - 100,0 [24]

I >100,0 - 250,0 [273]
Tage I >250,0 - 500,0 [91]
[l >500,0 - 1.000,0 [23]
I >1.000,0 [0]

R — Landkre|§ Anzahl Inzidenz
1 LK IIm-Kreis 942 892,0

2 SKErfurt 1636 765,6
3 LKGreiz 734 759,3
4 LK Spree-NeiBe 854 755,7

5 SK Cottbus 723 732,6

6 LK Saalfeld-Rudolstadt 716 701,0

7  SK Weimar 388 596,0

8 LK Saale-Holzland-Kreis 483 583,2

9 LK Elbe-Elster 586 579,7

10 LK Sonneberg 327 573,2

11 LK Saale-Orla-Kreis 456 572,6

12 LK Saalekreis 1048 571,3

13 LK MeiBen 1369 569,5

14 LK Anhalt-Bitterfeld 878 558,5

15 LK Oder-Spree 986 550,0
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Abbildung 1: An das RKI iibermittelte COVID-19-Fdlle mit einem Meldedatum innerhalb der letzten 7 Tage in Deutschland nach Kreis und
Bundesland (n = 185.153, 27.12.2021, 0:00 Uhr). Die Félle werden in der Regel nach dem Kreis ausgewiesen, aus dem sie libermittelt
wurden. Dies entspricht in der Regel dem Wohnort. Wohnort und wahrscheinlicher Infektionsort miissen nicht iibereinstimmen.

Tabelle 1: An das RKI Glbermittelte COVID-19-Fille und -Todesfille sowie Hospitalisierungsinzidenz pro Bundesland in Deutschland
(27.12.2021, 0:00 Uhr). Die Differenz zum Vortag bezieht sich auf Fille, die dem RKI téglich Gibermittelt werden. Dies beinhaltet Fille, die am
gleichen Tag oder bereits an fritheren Tagen an das Gesundheitsamt gemeldet worden sind.

Falle kumulativ Letzte 7 Tage Todesfalle kumulativ

Differenz Fille/ Fille/ Hospitali- Fille/
Bundesland Vorta 100.000 100.000 | sierung/ 100.000
g EW EW 100.000 EW EW

Baden-Wiirttemberg ~ 997.932 1.952 8.988  24.649 222,0 2,76  12.795 115
Bayern 1.310.206 1.973 9.971  25.013 190,4 2,78 19.407 148
Berlin 320.703 646 8.753  10.193 278,2 2,65 3.991 109
Brandenburg 235.869 471 9.319 9.913 391,7 4,43 4.594 182
Bremen 46.159 175 6.787 1.861 273,6 5,44 593 87
Hamburg 135.606 710 7.320 6.044 326,3 2,70 1.969 106
Hessen 470.260 599 7473 10.546 167,6 2,51 8.509 135
\“/"oer‘:)':f‘:‘r:‘;i 97.438 176 6.049 4.816 299,0 6,83 1.448 90
Niedersachsen 433.003 2.425 5410  10.377 129,7 1,71 6.768 85
Nordrhein-Westfalen = 1.354.425 2.520 7.556  32.947 183,8 2,53 20.109 112
Rheinland-Pfalz 273.639 335 6.677 5.985 146,0 2,61 4.573 112
Saarland 72.731 127 7.391 1.802 183,1 3,66 1.232 125
Sachsen 640.245 637 15781  16.340 402,8 6,14  12.634 311
Sachsen-Anhalt 220.231 314 10.099 8.803 403,7 7,93 4.192 192
Schleswig-Holstein 114.190 403 3.923 4.262 146,4 2,68 1.875 64
Thiiringen 282.652 445 13331 11.602 547,2 11,32 5.744 271
Gesamt 7.005.289  13.908 8.424  185.153 222,7 3,26  110.433 133

Im Rahmen von Qualitatsprifungen und Datenbereinigungen der Gesundheitsédmter kann es gelegentlich vorkommen, dass bereits tibermittelte
Falle im Nachhinein korrigiert bzw. wieder geloscht werden. So kann es dazu kommen, dass in dieser Tabelle negative Werte bei der Differenz der
im Vergleich zum Vortag ibermittelten Fallen aufgefihrt werden.


https://corona.rki.de/
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Abbildung 2 zeigt den Verlauf der an das RKI Gibermittelten COVID-19-Falle pro 100.000 Einwohner der
jeweils letzten 7 Tage in den Bundesldandern und in Deutschland. Die Werte fiir die 7-Tage-Inzidenz in
den Bundesandern liegen zwischen 547,2 pro 100.000 EW in Thiringen und 129,7 pro 100.000 EW in
Niedersachsen.
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Abbildung 2: Darstellung der tibermittelten COVID-19-Fille/100.000 Einwohner iiber 7 Tage in Deutschland nach Bundesland und

Meldedatum in den Gesundheitsdamtern (27.12.2021, 0:00 Uhr). Fiir den grau markierten Bereich ist in den Folgetagen noch mit
nachiibermittelten Fallen und damit mit einer Erh6hung der Inzidenz zu rechnen.

m—— Gesamt

Abbildung 3 zeigt den Verlauf der an das RKI (ibermittelten hospitalisierten COVID-19-Félle pro 100.000
Einwohner der jeweils letzten 7 Tage in Deutschland. Es wurde eine Schatzung der zu erwartenden
Anzahl an verzogert berichteten Hospitalisierungen durchgefiihrt (siehe Wochenbericht, Abschnitt
Trends der 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz). Diese zeigt eine deutlich hohere Hospitalisierungsinzidenz
als die tagesaktuellen Werte.
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Abbildung 3: Darstellung der hospitalisierten COVID-19-Fille/100.000 Einwohner iiber 7 Tage in Deutschland nach Meldedatum (27.12.2021,
0:00 Uhr). Die tagesaktuell berichtete Hospitalisierungsinzidenz (fixiert) wird in blau, mit Beriicksichtigung der verzégert berichteten
Hospitalisierungen (aktualisiert) in grau dargestellt. Die Schatzung der zu erwartenden Anzahl an verzogert berichteten Hospitalisierungen
wird als gestrichelte Linie mit 95%-Pradiktionsintervall (in griin) gezeigt.
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Schatzung der Fallzahlen unter Beriicksichtigung des Verzugs (Nowcasting) und der
Reproduktionszahl

Den aktuell geschatzten Verlauf des 7-Tage-R-Werts zeigt Abbildung 4.
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Datum des Erkrankungsbeginns

Abbildung 4: Darstellung des geschétzten R-Werts (in orange) in den letzten 60 Tagen, vor dem Hintergrund der durch das Nowcasting
geschitzten Fallzahlen nach Erkrankungsbeginn (Stand 27.12.2021, 0:00 Uhr, unter Beriicksichtigung der Falle mit Erkrankungsbeginn bis
23.12.2021).

Unter http://www.rki.de/covid-19-nowcasting werden Beispielrechnungen und der taglich aktualisierten

R-Wert als csv-Tabelle zur Verfliigung gestellt. Eine detaillierte Beschreibung der Methodik ist unter
Schatzung der aktuellen Entwicklung der SARS-CoV-2-Epidemie in Deutschland - Nowcasting verfiigbar
(Epid. Bull. 17 | 2020 vom 23.04.2020).

Anhang:

Hinweise zur Datenerfassung und -bewertung

Die in diesem Lagebericht dargestellten Daten stellen eine Momentaufnahme dar. Informationen zu
Fallen konnen im Verlauf der Erkrankung durch die Gesundheitsamter nachermittelt und nachgetragen
werden. Nicht fir alle Variablen gelingt eine vollstandige Erfassung.

Die Gesundheitsamter ermitteln ggf. zusatzliche Informationen, bewerten den Fall und leiten die
notwendigen InfektionsschutzmaRBnahmen ein. Die Daten werden gemal Infektionsschutzgesetz
spatestens am nachsten Arbeitstag vom Gesundheitsamt elektronisch an die zustandige Landesbehorde
und von dort an das RKI (ibermittelt. Die Daten werden am RKI einmal taglich jeweils um 0:00 Uhr
aktualisiert.

Durch die Dateneingabe und Datenlibermittlung entsteht von dem Zeitpunkt der Meldung des Falls an
das Gesundheitsamt bis zur Veroffentlichung durch das RKI ein Zeitverzug, sodass es Abweichungen
hinsichtlich der Fallzahlen zu anderen Quellen geben kann.


http://www.rki.de/covid-19-nowcasting
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2020/Ausgaben/17_20.pdf?__blob=publicationFile
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Fiir die Berechnung der Inzidenzen werden die Daten der Bevolkerungsstatistik des Statistischen
Bundesamtes mit Datenstand 31.12.2020 verwendet. Die Berechnung der 7-Tage-Inzidenz erfolgt auf
Basis des Meldedatums, also dem Datum, an dem das lokale Gesundheitsamt Kenntnis (iber den Fall
erlangt und ihn elektronisch erfasst hat. Fiir die 7-Tage-Inzidenz werden die Falle mit Meldedatum der
letzten 7 Tage gezahlt.

Die Differenz zum Vortag, so wie sie im Lagebericht und Dashboard ausgewiesen wird, bezieht sich
dagegen auf das Datum, wann der Fall erstmals in der Berichterstattung des RKI veréffentlicht wird. Es
kann sein, dass z.B. durch Ubermittlungsverzug dort auch Fille enthalten sind, die ein Meldedatum vor
mehr als 7 Tagen aufweisen. Gleichzeitig werden in der Differenz auch Falle berlicksichtigt, die aufgrund
von Datenqualitatspriifungen im Nachhinein gel6scht wurden, sodass von dieser Differenz nicht ohne
weiteres auf die 7-Tage-Inzidenz geschlossen werden kann.

Anmerkungen

1 Die Differenz zum Vortag bezieht sich auf das Eingangsdatum am RKI; aufgrund des Ubermittlungsverzugs
kénnen Falle aus vorangegangenen Tagen darunter sein.

2 Die aktiven Félle ergeben sich aus der Zahl der Gbermittelten Félle abziiglich der Todesfélle und der
geschatzten Zahl der Genesenen.

3 Der Algorithmus zur Schatzung der Genesenen beriicksichtigt Angaben zum Erkrankungsbeginn und zur
Hospitalisierung, jedoch nicht, ob ggf. Spatfolgen der Erkrankung vorliegen, weil diese Daten nicht regular im
Meldesystem erfasst werden.

Anteil der COVID-19-Belegung durch Erwachsene an allen betreibbaren Intensivbetten fiir Erwachsene.

5 Die Gesamtzahl mindestens einmal Geimpfter ergibt sich aus der Anzahl der als Erstimpfung codierten
Meldungen in den Ubermittelten Impfdaten.

6 Nach Vorgaben fir die Impfdateniibermittlung ist jede Zweitimpfung oder eine Impfung nach Genesung mit
dem Code als vollstandige Impfung zu libermitteln. Eine Impfung mit dem Janssen-Impfstoff wird als
Erstimpfung codiert und Ubermittelt, aber ebenfalls als vollstandig gewertet.

7 Die Gesamtzahl der Personen mit Auffrischimpfung ergibt sich aus der Anzahl der als Auffrischimpfung
codierten Meldungen in den Gbermittelten Impfdaten.



	Zusammenfassung der aktuellen Lage
	Epidemiologische Lage in Deutschland (Datenstand 27.12.2021, 0:00 Uhr)
	Schätzung der Fallzahlen unter Berücksichtigung des Verzugs (Nowcasting) und der Reproduktionszahl

	Hinweise zur Datenerfassung und -bewertung
	Anmerkungen

